
Kinderzeltlager  mit  den
Pfadfindern:  Es  geht  auch
ohne Eltern und Handy
Zum fünften Mal hatten die Bergkamener Pfadfinder vom Stamm
Pendragon und das Kinder- und Jugendbüro zum Kinderzeltlager
am vergangenen Wochenende kurz vor Beginn der Sommerferien
eingeladen. Es hätte auf dem Pfadfindergelände an der Erich-
Ollenhauer-Straße eine richtig runde Sache werden können, wenn
Petrus bis zum Schluss mitgespielt hätte.

Alternative zum Handy: Fischer, Fischer, wie tief ist das
Wasser?

Doch Regen macht Pfadfindern, der in der Nacht auf Sonntag
reichlich fiel, nichts aus. Zudem stand den 28 Mädchen und
Jungen  für  das  abschließende  Frühstück  und  die  letzten
Aktivitäten ein großes Versammlungszelt zur Verfügung.

Ein Besuch bei der Gruppe am Samstag machte deutlich: Ohne
Eltern,  die  allenfalls  die  Zelte  für  die  Nacht  auf  dem
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Pfadfindergelände auf- und abbauen durften, geht es auch –
jedenfalls für ein verlängertes Wochenende. Tabu war die auch
schon bei Kindern beliebte Elektronik. Es gebe im Zeltlager
nur  ein  Notfall-Handy,  berichtet  Pia  Stork  von  den
Pfadfindern. Dafür lernten die jungen Teilnehmer Spiele kennen
wie „Fischer, Fischer: Wie tief ist das Wasser?“. Sie hatten
dabei mächtig Spaß.

Diesmal lautete das Motto dieses
Zeltlagers  „Indianer“.  Den
entsprechenden  Kopfschmuck  und
die selbst bemalten Indianer-T-
Shirt  stellten  die  Kinder
bereits  kurz  nach  der  Ankunft
selbst her. Beim Geländespiel am

Samstag ging es dann auch um einen Totem, den es zu beschützen
galt. Ein Lagerkino, der Besuch des Hallenbads in Bönen sowie
Stockbrot-Backen  und  Singen  zur  Gitarre  waren  weitere
Programmpunkte.

Von den rund 120 Kindern, die an den vier vorausgegangenen
Zeltlagern teilgenommen hatten, ist nur eins ein Pfadfinder
geworden, wie „Häuptling“ Pia berichtet. Die Mitglieder des
Stamms  Pendragon  engagieren  sich  ehrenamtlich  vor  allem
deshalb, um den Mädchen und Jungen ein spannendes Wochenende
zu bereiten, dass sie nicht so schnell vergessen werden.

Wenn  nichts  dazwischenkommt,  wird  es  auch  2018  auf  dem
Pfadfindergelände an der Erich-Ollenhauer-Straße das dann 6.
Kinderzeltlager in Zusammenarbeit mit dem Jugendamt geben.
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